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Mit der familiären und überaus herzlichen Atmo­
sphäre unseres Hauses schaffen wir für unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner eine neue Heimat, 
in der sie sich stets sicher und geborgen fühlen 
können. Dabei legen wir größten Wert darauf, dass 
die persönlichen Wünsche und die sozialen Bedürf­
nisse der uns anvertrauten Menschen Erfüllung 
finden.

In unserer Einrichtung bieten wir vollstationäre 
Pflege und Kurzzeitpflege. Menschen mit Demenz 
betreuen und pflegen wir in einem eigenen Wohn­
bereich in behüteter Atmosphäre. An dieser Stelle 
möchte ich die Gelegenheit ergreifen, unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr großes 
Engagement ein ganz herzliches Dankeschön aus­
zusprechen! Rund um die Uhr kümmern sie sich lie­
bevoll, mit großem Respekt und viel Einfühlungs­
vermögen um unsere Seniorinnen und Senioren. 

mit diesem Magazin möchten wir Ihnen einen Einblick in 
das Vitanas Senioren Centrum Schlierachwinkl vermitteln.

Unsere Einrichtung schenkt unseren Bewohnern 
ein angenehmes neues Zuhause für ein erfülltes 
Leben im Alter, unterstützt durch unser vielfälti­
ges und attraktives Freizeitangebot, das sich an 
den unterschiedlichen Bedürfnissen der Menschen 
orientiert. 

In unserer Heimatstadt Miesbach sind wir gut inte­
griert. Besonders erwähnen möchte ich hierbei das 
tatkräftige Engagement unserer ehrenamtlichen 
Mitarbeiter, aber auch die gedeihliche Zusammen­
arbeit mit den örtlichen Kirchengemeinden und 
städtischen Institutionen. 

Abschließend möchte ich unseren Sponsoren 
meinen Dank aussprechen. Allein mit Ihrer groß­
zügigen Unterstützung konnte dieses Magazin 
realisiert werden. 

Ihre 
Christine Newin 
Einrichtungsleiterin

GRUSSWORT
Liebe Leserinnen, liebe Leser,



STADT UND REGION
Wohlfühlorte

Die Innenstadt Miesbachs mit ihren attraktiven 
Cafés, Restaurants und zahlreichen Einkaufsmög­
lichkeiten ist von unserem 2008 eröffneten Haus 
zu Fuß in nur 10 Minuten zu erreichen. So können 
unsere Bewohner ohne lange Wege bequem und 
sicher ins Zentrum gelangen und die Vorzüge ei­
ner lebendigen Kleinstadt genießen. Nah ist auch 
das Kulturhaus der Stadt oder der schön angelegte 
Riviera Park mit Bachläufen und Bänken, der von 
unseren Bewohnern in den wärmeren Jahreszeiten 
gerne besucht wird. Miesbach ist eine Stadt, in der 
man bayerische Traditionen und unverfälschtes 

Die 11.000 Einwohner zählende Stadt Miesbach mit ihrer schmucken historischen Altstadt ist umge-
ben von einer beeindruckenden Voralpenlandschaft mit herrlichen Seen, wie etwa dem Tegern- und 
dem Schliersee. Stadt und Region – Wohlfühlorte zum Verlieben, in denen unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner oberbayerische Herzlichkeit genießen. 

Brauchtum pflegt. Miesbach ist seit Jahrhunderten 
aber auch eine Stadt der Märkte. Ob Wochenmarkt, 
Fasten-, Ross- oder Michaelimarkt – dort kann man 
immer etwas erkunden oder sich mit Bekannten 
treffen. Unsere Seniorinnen und Senioren nutzen 
besonders gerne die Möglichkeit, die wundervol­
le Landschaft rund um Miesbach im Rahmen von 
Tagesausflügen mit dem hauseigenen Fahrzeug zu 
erforschen. Dann besuchen wir die nahen Seen und 
unternehmen kleinere Wanderungen durch wun­
dervolle Wälder und Wiesen. 



SICHER UND GEBORGEN IM LEBEN
Wir schaffen Heimat

Unsere Einrichtung 

Im Vitanas Senioren Centrum Schlierachwinkl ge­
nießen Werte wie Respekt, Einfühlungsvermögen 
und Offenheit grundlegende Geltung. Wertvorstel­
lungen, die auch eine wohltuende Arbeitsatmo­
sphäre zwischen unseren Mitarbeitern bewirken. 
Mit dieser sicheren und ausgesprochen liebevol­
len Grundstimmung strahlt unsere Einrichtung 
viel an Wärme und Freundlichkeit aus, die die 
Besucher unseres Hauses bereits beim Eintreten 
an der Rezeption spüren. Das neue Zuhause un­
serer Seniorinnen und Senioren überzeugt mit ei­
nem freundlichen und angenehmen Charme, der 
sich auch in der attraktiv arrangierten Architektur 
und  der hellen Atmosphäre im lichtdurchfluteten, 
offenen Atrium widerspiegelt. Unsere vier farb­
lich abgestimmten Wohnbereiche verfügen über 

Im Zentrum unseres Handelns und unserer Fürsorge steht immer der einzelne Mensch mit seinen 
Wünschen und Bedürfnissen. Daran orientieren sich unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und 
verschaffen den uns anvertrauten Menschen auf diese Weise einen Ort, an dem sie sich sicher und 
geborgen fühlen. 

107 Einzel- und 11 Doppelzimmer – jedes ein Uni­
kat, das seine individuelle Note unterstreicht und 
das selbstverständlich auch mit eigenem Mobiliar 
und liebgewonnenen Accessoires eingerichtet wer­
den kann. Sämtliche Zimmer sind ausgestattet mit 
eigenem barrierefreien Duschbad und Satelliten-
TV-Anschluss. Eine Notrufanlage bietet unseren 
Bewohnern Sicherheit. Die Zimmerfenster verfü­
gen über elektrische Jalousien, die per Knopfdruck 
Schatten spenden. Natürlich darf auch das gelieb­
te Haustier seinen Platz im neuen Zuhause finden. 
Wir legen Wert auf ein offenes Haus, das herzliche 
Begegnungen und ein angenehmes Für- und Mit­
einander fördert. Daher gibt es bei uns auch keine 
festen Besuchszeiten, der wichtige Kontakt zu An­
gehörigen und Freunden ist jederzeit möglich. 

Unser Küchenteam kocht jeden Tag frisch und be­
reitet mehrere Menüs zur Auswahl vor, die in un­
seren wohnlichen Gemeinschaftsküchen gereicht 
werden. Im Haus befindet sich eine Cafeteria und 
ein Friseursalon, Maniküre und Pediküre stehen zur 
Verfügung. Attraktiv gestaltet zeigt sich auch der 
Außenbereich mit Sinnesgarten und Terrassen mit 
Wasserspielen, die in der warmen Jahreszeit zum 
gemütlichen Beisammensein einladen. 
 

Unsere Pflegeleistungen 

Wir bieten vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege 
und für Menschen mit Demenz in einem Wohnbe­
reich im 2. Stock ein neues Zuhause in behüteter 
familiärer Atmosphäre. Ist häusliche Pflege nicht 
mehr möglich, stehen wir Ihnen mit vollstationä­
ren Betreuungsleistungen rund um die Uhr zur 
Verfügung. Freundliche und fachlich kompetente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich 
um Ihre Lieben mit großem Engagement und viel 
Respekt, und achten darauf, dass eine selbststän­
dige Lebensführung soweit als möglich gewahrt 
bleibt. Stets haben wir die persönlichen und sozi­
alen Bedürfnissen der uns anvertrauten Menschen 
im Blick und unterstützen dies mit einem mannig­
faltigen Freizeitangebot. Kurzzeitpflege ist eine 
zeitlich begrenzte vollstationäre Pflege. Sie kann 
nötig werden, wenn pflegende Angehörige selber 
erkranken, in den Urlaub fahren oder einen Kurauf­
enthalt antreten. Auch in diesen Fällen sind wir für 
Sie da und übernehmen die Komplettversorgung 
Ihrer Angehörigen. Es versteht sich von selbst, dass 
auch Senioren, die lediglich vorübergehend Gast 

unseres Hauses sind, an unseren zahlreichen Akti­
vitäten unbeschränkt teilhaben können. Menschen, 
die an Demenz erkrankt sind, bedürfen besonderer 
Aufmerksamkeit und Zuwendung. Liebevoll umsor­
gen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jeden 
einzelnen und richten ihr Augenmerk auch auf die 
individuellen Möglichkeiten der Menschen. Für 
sie nehmen wir uns daher besonders viel Zeit und 
schaffen eine Wohnatmosphäre, die ein hohes Maß 
an Vertrautheit und Geborgenheit ausstrahlt. Wir 
versuchen den an Demenz Erkrankten ein Leben zu 
ermöglichen, das möglichst nah an ihrem gewohn­
ten Alltag angesiedelt ist. Daher schenken wir ei­
nem biografieorientierten Beschäftigungsangebot 
für Menschen mit Demenz besondere Aufmerksam­
keit, womit der Einbeziehung der Angehörigen eine 
gewichtige Rolle zukommt. 

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an! Im per-
sönlichen Gespräch finden wir das Pflegemodell, 
das auf Ihre individuellen Erfordernisse zuge-
schnitten ist.



IMPRESSIONEN AUS DEM 
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UNSERE FREIZEIT- UND 
BESCHÄFTIGUNGSANGEBOTE
Bei uns ist immer etwas geboten

Gemeinschaft erleben 

Wir feiern in unserer Einrichtung besinnliche Feiern 
ebenso wie zünftige Feste, so, wie sie unsere Be­
wohner von früher her kannten. Ein Highlight, dem 
alle entgegenfiebern, ist unser großes Sommerfest. 
Dann begeistern wir unsere Senioren mit leckeren 
bayerischen Gerichten, untermalt mit stimmungs­
voller musikalischer Begleitung. Auch Geburtstage, 
Silvester oder Fasching feiern wir ausgiebig und mit 
jeder Menge Spaß. Etwas ruhiger wird es zur Weih­
nachtszeit. Dann herrscht eine ganz besonders hei­
melige und familiäre Stimmung bei uns vor. Jetzt 
wird viel gebacken, gesungen und das Haus deko­
riert. Unsere Senioren spüren in geselliger Runde 
bei Gebäck, Kerzenlicht und Glühwein gerne ihren 
Erinnerungen nach und erzählen davon, wie in ihrer 
Kindheit das hohe christliche Fest begangen wur­
de. An den Weihnachtsfeiertagen überrascht uns 
unser Küchenteam immer mit einem exzellenten  
Menü, das unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
gemeinsam mit ihren Angehörigen in unserem 
Café genießen können. Im Übrigen sind Angehörige 

Wir bieten unseren Bewohnerinnen und Bewohnern nicht nur kompetente Pflegeleistungen, sondern 
auch eine attraktive Palette an Freizeitangeboten, wobei jeder für sich entdecken kann, was seinen 
individuellen Interessen und Bedürfnissen entspricht.

und Freunde der uns anvertrauten Menschen zu al­
len Festivitäten immer gern gesehene Gäste. Wir 
erfüllen auch die religiösen Bedürfnisse unserer 
Bewohner. In unserer hauseigenen Kapelle, Ort des 
Rückzugs und der Stille, finden auch katholische 
und evangelische Gottesdienste statt, aber auch 
TV-Gottesdienste können verfolgt werden. Darüber 
hinaus beschäftigen wir uns im Rahmen der Einzel­
betreuung mit so wichtigen persönlichen Themen 
wie: „Was bewegt mich“ oder „Was mir Freude be­
reitet“, mit denen Mitarbeiter unseres Hauses ein­
fühlsam, aufmerksam und diskret auf die Freuden 
und Bedürfnisse, Ängste und Sorgen der uns anver­
trauten Menschen eingehen. 

Musik geht um die Welt 

Musik genießt in unserer Einrichtung einen beson­
ders hohen Stellenwert. Unsere Bewohner erfreuen 
sich an Veranstaltungen mit traditioneller Musik, 
die im Atrium und auch in den einzelnen Wohn­
bereichen erklingt. Zwei unserer Mitarbeiter musi­
zieren mit unseren Bewohnern auf der Gitarre und 
mit der Ziehharmonika, während Herr Wirth unsere 
Bewohner mit seinem Klavierspiel erfreut. Und: Je­
den Montagnachmittag singt unser Bewohnerchor 
im Atrium des Hauses für alle Sanges- und Musik­
begeisterte. 

Therapiehunde

Der Besuch des Therapiehundes ruft bei allen un­
seren Bewohnern stets große Freude hervor. Auf­
grund seiner unkomplizierten und nicht fordernden 
Art ruft der Hund bei unseren Bewohnern schnell 
angenehme Gefühle hervor und schafft so Gebor­
genheit und Wärme. Er spendet Trost und führt 
insbesondere demente Menschen aus ihrer Isola­
tion oder weckt durch die Aktivierung des Langzeit­
gedächtnisses Erinnerungen an eigene Tiere. Alle 
genießen den Körperkontakt, der beim Streicheln 
und Spielen entsteht. Er führt bei Bewohnern zu 
Gefühlen der Fürsorge gegenüber einem Lebewe­
sen, was das Vertrauen, die Lebensfreude und die 
Lebensqualität erhöht. 

Gedächtnistraining und Gymnastik 

Wir fördern Körper, Geist und Seele gleichermaßen 
und achten darauf, dass vorhandene Fähigkeiten 
und Fertigkeiten erhalten oder gestärkt werden. 
Wichtig ist uns hierbei, dass jeder Bewohner sei­
nen Tagesablauf so weit als möglich eigenständig 
gestaltet und aus unseren Angeboten auswählt, 
was seinen Bedürfnissen entspricht. Körperlicher 
Fitness dienen beispielsweise unsere Tischfuß­
ballrunden, Gymnastiktraining als Vorbeugung von 
Stürzen, während Tanzbegeisterte ganz besonders 
unser Tanzcafé lieben. Große Freude bereitet aber 
auch das Kegeln in unserem Atrium. Ergotherapie 
und Krankengymnastik, Letzteres nach ärztlicher 
Verordnung, sind ebenfalls Teil unserer Ange­
botspalette. Der geistigen Regsamkeit dienen den 
Bewohnern Gedächtnistrainingsübungen, Vorlese­
runden, Gesellschaftsspiele oder Schach. Beson­
derer Beliebtheit erfreut sich auch unsere Erin­
nerungsgruppe zum Thema Schlager. Bei uns wird 
immer viel gelacht: Ob beim gemeinsamen Backen 
und Kochen, bei der Gartenarbeit oder bei unseren 
Ausflügen mit dem hauseigenen Fahrzeug in die 
wundervolle Natur rund um Miesbach – der Spaß 
und die Freude kommen in unserer Einrichtung nie 
zu kurz. 



Kooperation 

Mit der katholischen und evangelischen Kirchen­
gemeinde arbeiten wir eng zusammen. Geistliche 
beider Konfession feiern zusammen mit unseren 
Bewohnern Gottesdienste in der hauseigenen Ka­
pelle. Auch zu städtischen Vereinen, zu Kindergär­
ten und Schulen pflegen wir enge Kontakte. 
Dank generationenübergreifender Aktivitäten bau­
en sich mögliche Barrieren schnell ab und bewir­
ken viele schöne Momente zwischen Jung und Alt.
Die Pflege alter Menschen ist ein unverzichtbarer 
Beitrag für unsere Gesellschaft. Mit der Möglich­
keit der Absolvierung von Schulpraktika in unserer 
Einrichtung versuchen wir Interesse zu wecken 
und so dem derzeitigen Mangel an Menschen, die 

sich für den Beruf des Altenpflegers entscheiden, 
entgegenzuwirken. Zur Zeit erlernen in unserer 
Einrichtung mehrere Auszubildende den Beruf in 
Theorie und Praxis. Ein Blick auf unsere Internet­
seite oder auf Facebook zeigt darüber hinaus neu 
zu besetzende Arbeitsplätze in unserem Haus. Gut 
gestaltet sich auch das Zusammenspiel mit The­
rapeuten, Haus- und Fachärzten, die unser Haus 
regelmäßig besuchen. Im Hospizverein Miesbach 
engagierten sich Frauen und Männer, begleiten 
liebevoll schwerstkranke und sterbende Menschen 
unseres Hauses und kümmern sich auch um deren 
Angehörige. 

Ehrenamt 

Die tatkräftige Hilfe unserer ehrenamtlichen Mit­
arbeiter ist eine wertvolle Bereicherung für den 
Alltag unserer Bewohner. Ehrenamtliche Helfer 
entlasten aber nicht nur unsere Arbeit, sie schaf­
fen überdies schöne neue persönliche Kontakte, 
die auch das Leben der Helfer bereichern. Die Eh­
renamtlichen unterstützen uns bei Ausflügen und 
bringen die Senioren zu örtlichen Veranstaltungen, 
so etwa zum Seniorennachmittag am Volksfest, be­
suchen einzelne Bewohner, gehen mit ihnen spa­
zieren und greifen uns auch bei Alltagsaktivitäten, 
wie etwa dem Backen, unter die Arme. 

Haben wir Ihr Interesse für eine ehrenamtliche 
Tätigkeit geweckt? Dann können Sie gerne bei 
uns vorbeischauen. 

Unsere Einrichtung ist sehr gut in unsere Gemeinde integriert und arbeitet eng mit örtlichen Insti-
tutionen zusammen. Reger Austausch herrscht aber auch zu einzelnen Menschen unserer Heimat-
gemeinde, die sich als ehrenamtliche Mitarbeiter liebevoll und engagiert um Bewohnerinnen und 
Bewohner unserer Einrichtung kümmern.

GUT INTEGRIERT
Gemeinsam mehr erreichen
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